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Spannender Wettkampf
in Stelle

Mareike Andres ist erstmals Königin bei den Erwachsenen

Von Helga Wiebers

Stelle-Wittenwurth – Span-
nend und gut gelaunt ging es
beim traditionellen Ringreiten
der Gilde Stelle zu.

Nach einer verhaltenen ers-
ten Halbzeit wurde es nach der
Pause richtig aufregend. Viele
Reiter und Amazonen hatten
fast gleich viele Ringe gesto-
chen. Unter dem Beifall der
vielen Zuschauer lagen am
Ende Mareike Andres und
Christian Andres gleichauf
vorn. Mehrfach mussten beide
um die Königswürde stechen,
um eine Entscheidung herbei-
zuführen. Am Ende siegte Ma-
reike Andres mit 21 Ringen.
Sie war zum ersten Mal bei den
Erwachsenen dabei und schon
im vergangenen Jahr beim Kin-
der-und-Jugend-Ringreiten Kö-
nigin.

Beste Reiterin war mit 22
Ringen die Vorjahreskönigin
Anike Flessau. Sie war dreimal
hintereinander Königin und
musste nun – nach einer Regel
der Gilde – für ein Jahr bei der
Vergabe der Königswürde aus-
setzen. Auf den weiteren Plät-
zen folgten Frederik Denzau
und Joelle Genthe. Diese ersten
fünf Amazonen und Reiter ver-
treten die Gilde beim diesjähri-
gen Pokalringreiten der Brok-
landsautalgilde in Wesseln.

Beim Antreten der 19 Reite-
rinnen und Reiter sagte Gilde-
Vorsitzende Gesa-Marie
Gempf: „Ich freue mich, dass so
viele Amazonen und Reiter
hier sind, obwohl einige aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht
mitreiten können.“ Einige hat-
ten einen weiten Weg aus Ber-
lin und Holland auf sich genom-
men, um am Ringreiten teilzu-
nehmen.

Vorjahreskönigin Anike Fles-
sau wurde abgeholt, und beim
Umzug durch das festlich ge-
schmückte Dorf gab es mehrere
Einkehrstellen mit Frühstück
und Getränken. Nach einem ge-
meinsamen Mittagessen auf dem
Festplatz, der Hausweide von
Johann Jürgens, begann der
Wettkampf um die Ringe.

Bei einer Verlosung ging der
Hauptpreis, ein Fahrrad, an
„Ernie“ Holtorf. Nach der Eh-
rung der neuen Königin Marei-
ke Andres mit Überreichen der
Königsschärpe und des Pokals,
gestiftet von Boris und Jennifer
Adam, wurde die neue Königin
nach Hause geleitet. Zum Aus-
klang des schönen Tages wurde
bei der neuen Königin gefeiert.
Die gleichauf liegenden Amazo-
nen und Reiter losten die Rei-
henfolge der Platzierungen auf
dem öffentlichen Ball in Wed-
dingstedt im Gasthof Koll aus. Sie ist die strahlende Siegerin der Gilde Stelle: Mareike Andres. Foto: Wiebers

Bouler feiern Jubiläum
Spielgemeinschaft richtet 20. Heide-Pokal in Folge aus

Heide (rd) Zum 20. Mal in
Folge richtete die Rindsboule-
Union den Heide-Pokal aus.
Dazu begrüßte Vorsitzender
Udo Petersen 53 Teams aus
ganz Norddeutschland auf der
Anlage im Stadtpark.

Im Poule-System wurden
die Finalisten der Gruppen A,
B, C und D ermittelt. Dabei
zeigten sich die Heider sehr
spielfreudig und nutzten den
Heimvorteil. Ins Finale A ka-
men Nico Schmidt-Glenewin-

kel und Partner Knuth Thom-
sen. Im B-Finale standen sich
gleich zwei Heider Teams ge-
genüber.

Nach spannendem und aus-
geglichenem Spielverlauf setz-
ten sich am Ende die Youngster
Robin Carstens und Lukas
Wohlleben gegen Paul Loth und
Michael Uzarewicz durch. Da-
rüber hinaus gab es für die
Rindsbouler noch einige gute
Platzierungen in den Halb- und
Viertelfinals.

Bei bestem Wetter stand ne-
ben dem engagierten Spielbe-
trieb erneut die freundschaftli-
che Begegnung im Mittelpunkt.
Es fanden sich auch wieder eini-
ge interessierte Zuschauer ein,
die dem Spielgeschehen folgten.
Abschließend wurden von den
Vereinsmitgliedern gespendete
Sachpreise in Form einer Tom-
bola unter den Akteuren ver-
lost. So wurde die Jubiläums-
Veranstaltung zu einer runden
Sache.

Die Gewinner des 20. Heide-Pokals freuen sich über ihre Trophäen.

Ringreiter auf dem Rad
Gilde organisiert Ausflug mit kleinen Zwischenstopps

Von Jörg Dettke

Ostrohe – Mehr als 20 Teil-
nehmer meldeten sich zur Rad-
tour der Ringreitergilde Ostro-
he an, und pünktlich begrüßten
sie die beiden Organisatoren.

Auf dem ersten Abschnitt
der gut 40 Kilometer langen
Tour ging es durch das Moor
nach Süderholm und von dort
aus nach Gaushorn, wo ein
zweites Frühstück in Form von
belegten Brötchen die Teilneh-
mer des Ausflugs erwartete.
Das Wetter spielte – trotz

schlechter Vorhersage – mit,
und so konnte der Weg trocken
fortgesetzt werden.

Durch den Wald und dann
über Arkebek führte die Route
weiter nach Odderade und Fiel.
Bis dahin wusste keiner der
Teilnehmer, was es denn wohl
mit einem angekündigten Ter-
min in Hemmingstedt auf sich
haben könnte. Die Organisato-
ren hatten Kontakt zur Toma-
tenfabrik hergestellt und es ge-
schafft, dass dort eine kleine
Führung durch das Areal statt-
finden sollte. Alle fanden diese

Pause sehr gelungen. Auf dem
letzten Teilstück nach Ostrohe
wurde es dann doch noch ein-
mal kurz nass, was aber nie-
manden wirklich störte. An der
Schule angekommen wurde der
Grill angefeuert, und es wurde
ein gemütlicher Abend, an
dem die Teilnehmer auch noch
ein Rätsel zu lösen hatten. Anja
Ernecke nahm den Hauptpreis
mit nach Hause. Alle waren
sich einig, dass sie im nächsten
Jahr wieder dabei sein wollen,
und dankten den Organisato-
ren.

Mit mehr als 20 Personen begibt sich die Ringreitergilde Ostrohe auf einen Fahrradausflug.

Sommerliches Fest
Musikzug Wesselburen organisiert Kindervogelschießen

Von Birgit Dohrn

Wesselburen – Der Musik-
zug Wesselburen lud zum fünf-
ten Mal zum Kindervogelschie-
ßen ein und fast 100 Kinder im
Alter zwischen zwei und zwölf
Jahren verbrachten einen ver-
gnügten Nachmittag mit vielen
Geschicklichkeitsspielen.

Auf dem Rasenplatz hinter
der Friedrich-Hebbel-Schule
war kurz nach 13 Uhr viel los.
Die Kinder warteten gespannt
auf den Beginn der Spiele. In
vier Altersklassen ging es um
die Königswürde. Zahlreiche
Zuschauer erfreuten sich am
bunten Treiben und genossen
Leckereien vom Grill und aus
der Cafeteria.

Nach gut drei Stunden gab
Maik Missberger die Königs-
paare bekannt. In der Alters-
klasse drei bis vier Jahre beka-
men Summer July Missberger
und Yannik Rathmann Schärpe
und Krone. Bei den Fünf- und
Sechsjährigen gewannen Tessa
Blankenburg und Elias Joel
Christiansen. Die Gruppe der
Sieben- bis Neunjährigen führ-
ten Nele Hargens und Jan-Ger-
rit Raabe an. Bei den Großen
der Altersklasse zehn bis zwölf

Jahre standen Ronja Philipp
und Kevin Witt ganz vorn.

Angesichts hochsommerli-
cher Temperaturen ging es auf
eine kurze Umzugsrunde rund
ums Schwimmbad und zurück
zur Schule. Danach durften
sich die Kinder von den Ge-
schenken eines aussuchen, die
Jessica Missberger, Franziska
Wendt und Birte Burmeister
organisiert und in der Pausen-

halle der Schule aufgebaut hat-
ten. Wenn es auch zwischen-
durch Tränen gab, weil ein Ge-
schenk, mit dem geliebäugelt
wurde, schon weg war, so gin-
gen doch alle Kinder am Ende
mit einem Lachen im Gesicht
nach Hause.

Maik Missberger bedankte
sich bei allen fleißigen Helfern
und den Spielleuten für die Un-
terstützung.

Die gekrönten Gewinner sind (von links) Elias Joel Christian-
sen, Ronja Philipp, Tessa Blankenburg, Kevin Witt, Jan Gerrit
Raabe, Nele Hargens, Summer July Missberger und Yannik
Rathmann.

Familienboßeln
CDU Wöhrden zieht mit dem Bollerwagen los

Von Berbe Peters

Wöhrden – Die CDU
Wöhrden lud zum Familienbo-
ßeln ein und zog bei bestem
Wetter zünftig mit Bollerwa-
gen und ausreichender Ver-
pflegung zur Boßelstrecke im

Christianskoog los. Unter der
fachkundigen Leitung von
Otto Glindmeyer aus Büsum
traten zwei Mannschaften ge-
geneinander an und hatten viel
Spaß – auch und besonders,
wenn eine der Kugeln im Un-
terholz verschwunden war

und gesucht werden musste.
Am Ende trug die Mannschaft
von Martin Perkuhn knapp
den Sieg davon.

Beim Grillen in fröhlicher
Runde klang der schöne Nach-
mittag im Garten von Uwe-
Hermann Peters aus.

Mit einem Bollerwagen begeben sich die Teilnehmer auf die Boßelstrecke im Christianskoog.


